
01. Mai 2025

Jan Ullrich bringt legendäre Radfahrer
nach Bad Dürrheim!

Jan Ullrich veranstaltet am 17./18. Mai das „Jan Ullrich
Cycling Festival“ in Bad Dürrheim, ein Radsport-Volksfest

für alle.

Bad Dürrheim, Baden-Württemberg, Deutschland - Am 1.
Mai 2025 kündigte der ehemalige Profi-Radfahrer Jan Ullrich
wichtige Neuigkeiten an. Am 17. und 18. Mai wird er in Bad
Dürrheim, Baden-Württemberg, das „Jan Ullrich Cycling Festival“
ausrichten. Dieses Festival wird jedoch kein offizielles Rennen
sein, sondern ein Volksfest mit einer Vielfalt an Veranstaltungen.
Kinder bis 15 Jahre können kostenlos teilnehmen, was Ullrichs
Bestreben verdeutlicht, die junge Generation für den Radsport
zu begeistern.

Zu den prominenten Teilnehmern des Festivals gehören
Radsportlegenden wie Sir Bradley Wiggins, Mario Cipollini,
Andreas Klöden, Udo Bölts sowie Lance Armstrong. Ullrich



betont, dass der Kontakt zu diesen ehemaligen Konkurrenten
und Freunden eine wertvolle Rolle in seinem Leben spielt und
beschreibt Armstrong als eine disziplinierte und strukturierte
Persönlichkeit. Diese Rückkehr in die Radsportwelt hat Ullrich
nicht nur neue Freundschaften, sondern auch positive Resonanz
auf seine Rolle als Motivationsredner eingebracht.

Ullrichs Rückkehr zur Radsport-Identität

Der einstige Radsportstar hat in den letzten Jahren seine
Identität zurückgewonnen und fühlt sich wieder wohl im
Radsport. Dies äußert er auch in Bezug auf die Talente seiner
Söhne, Toni (12) und Benno (14), die er unterstützt und
ermutigt, ihren eigenen Weg zu finden. „Ich bin viele Jahre im
Selbstmitleid hängen geblieben“, sagt Ullrich und reflektiert
über seine Herausforderungen und den Weg zurück in die
Öffentlichkeit.

Im neuen Jahr wird Ullrich zudem als Tour-Experte für Eurosport
tätig sein und plant einen wöchentlichen Podcast mit Rick Zabel.
Dieser Schritt zeigt, wie sehr Ullrich daran interessiert ist,
Radsport nicht nur zu fördern, sondern aktiv über seine
Erfahrungen und sein Wissen zu teilen.

Historische Perspektive auf den Radsport

Die Geschichte des Radsports ist reich und geht bis in die frühen
1800er Jahre zurück, als die ersten Radrennen heimlich
stattfanden. Laut dem Fahrradmuseum Rheinhessen fand
das erste Draisinen-Rennen am 20. April 1829 in München statt.
Das erste offizielle Bahnrennen der Welt wurde 1868 in Saint-
Cloud, Paris, ausgetragen. Dieses erste Rennen markierte den
Anfang einer langen Tradition, die durch viele weitere Ereignisse
und Entwicklungen im Radsport geprägt ist.

Der Radsport hat sich über die Jahre weiterentwickelt, von
einfachen Wettkämpfen bis hin zu professionellen
Veranstaltungen, während der Radsportverein in Deutschland

https://www.fahrradmuseum-rheinhessen.de/fundus/radsportgeschichte.html


stark boomen konnte. Die Gründung des Deutschen Radfahrer-
Bundes (DRB) im Jahr 1884 stellte einen wichtigen Schritt in
dieser Entwicklung dar, da sie die Wettbewerbslandschaft
maßgeblich beeinflusste und den Weg für moderne Radsportler
ebnete. Dieses Erbe des Radsports wird durch Veranstaltungen
wie das „Jan Ullrich Cycling Festival“ weitergetragen und zielt
darauf ab, neue Generationen zu inspirieren und zu motivieren.

Ullrich, der nach seinen eigenen Worten immer noch davon
träumt, einmal von seinem Status als „unerwünschte Person“
befreit zu werden, hofft, eine Anregung für viele zu sein, die den
Radsport lieben. Seine Rückkehr und die Unterstützung durch
die Radsportgemeinschaft zeigen, dass die Vergangenheit zwar
umstritten ist, aber niemals das, was Radsport zu bieten hat,
überstrahlen kann.
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